
Aktionsbündnis Sozialproteste  
Homepage: www.die-soziale-bewegung.de 
Email: info@die-soziale-bewegung.de 

 
 
Rundmail 24. April 2014 
 

Schon über 40 Orte beim Aktionsmonat - Erster Endsp urt zum 1. Mai! 
 
Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Sozialproteste lassen die 8,50-Euro-Mogelpackun g nicht unbeantwortet: 
In über 40 Städten im gesamten Bundesgebiet sind schon Aktionen angekündigt, bei denen das 
Flugblatt zum Aktionsmonat verteilt werden wird: 
http://www.die-soziale-bewegung.de/2014/05_aktionsmonat 
Die bestellten Lieferungen für diese Orte sind scho n unterwegs. 
 
Wenn Ihr auch bei Euch schon zum 1. Mai der Gewerkschaften aktiv  werden wollt, dann ist es 
allerdings wichtig, dass Ihr Eure Bestellung allerspätestens bis zum Mo, 28.4., 13:00  Uhr (!),  an die 
Adresse info@klartext-info.de schickt. (Besser ist es früher, weil für den Postweg keine Garantie 
übernommen werden kann, dass das Päckchen dann bis Mittwoch, 30. April, bei Euch ankommen wird.) 
 
-- Ihr könnt Flugblätter natürlich auch selber ausdrucken und kopieren. Dann könnt Ihr sie auf jeden Fall 
(unabhängig von Post-Laufzeiten) noch auf dem 1. Mai verbreiten. Teilt uns dann bitte auf jeden Fall 
Eure Beteiligung an dem Aktionsmonat mit, per E-Mail an info@die-soziale-bewegung.de! -- 
 
Die zeitliche Begrenzung für Bestellungen gilt allerdings nur für Zustellungen für den 1. Mai. 
Der Aktionsmonat geht nach dem 1. Mai weiter,  bis zum Ende des Monats, und es können weiter 
Materialien dafür bestellt werden. In vielen Orten haben auch Gliederungen der Partei DIE LINKE 
Flugblätter bestellt, um sie von ihren Infoständen aus zu verbreiten. 
Wenn Ihr in dieser Partei aktiv seid: Unterstützt auch bei Euch vor Ort die Tendenz, sich dem 
Aktionsmonat anzuschließen! 
 
Die Ausnahmen vom gesetzlichen Mindestlohn sind ein Skandal, der auch in den Medien schon 
aufgegriffen wird. 
Das Flugblatt zum Aktionsmonat greift vor allem die unzureichende Höhe des gesetzlichen 
Mindestlohns an: http://bit.ly/flugblatt-gegen-850-mogelpackung 
Nach dem vorliegenden Gesetzentwurf sollen die 8,50 Euro erst zum 1.1.2018 angehoben werden 
können, und nur soweit, wie es die Interessenvertretung der Firmenbesitzer in der geplanten 
Mindestlohnkommission zulassen wird. 
 
10 Euro/Stunde brutto sind schon heute notwendig, um aus Hartz IV heraus zu kommen! 
Erst im Jahr 2026 wären so aber 10 Euro brutto erreicht. Die hätten dann wahrscheinlich nicht einmal 
die Kaufkraft von 8,50 Euro. 
 
Lasst uns weiter Front machen gegen die 8,50-Euro-M ogelpackung! 
Stärkt den Aktionsmonat Mai! 
Bestellung des Flugblatts und weiterer Materialien:  http://bit.ly/material-500-10 
 
Mit solidarischen Grüßen 

Thomas Elstner, Teimour Khosravi, Hans Levy, Sabine Podewin, Volker Ritter, Tommi Sander, Robert 
Schmiedl, Edgar Schu, Dieter Weider, Walter Michael Wengorz, Helmut Woda 
 
Kontaktdaten aller Kokreismitglieder:  
http://www.die-soziale-bewegung.de/kontakt.html 

Vernetzungsbüro: Edgar Schu, edgar.schu at die-soziale-bewegung.de, Tel.: 0551 20190386 und Sabine Podewin, soaev 
at jpberlin.de 

Eintragen in/Austragen aus dem bundesweiten Rundmai lverteiler per formlose Email an info@die-soziale-bewegung.de 


